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HKEX: modernes  

IPO-Settlement

Hong Kong Exchanges and Clearing hat 

eine neue Plattform mit dem Namen 

„FINI“ (Fast Interface for New Issuance) 

angekündigt, die den Prozess digitaler 

IPO-Abwicklungen vereinfachen soll. 

Derzeit habe Hongkong einen T+5 Ab-

wicklungszyklus, der mithilfe der neuen 

Plattform auf T+2 und perspektivisch auf 

T+1 vermindert werden soll. Zudem soll 

FINI dazu beitragen, die übermäßige Bin-

dung von Liquidität bei vielfach über-

zeichneten IPOs zu reduzieren. Als frü-

hester Startzeitpunkt der Plattform 

avisiert HKEX das vierte Quartal 2022, um 

dem Markt genügend Zeit zur Anpas-

sung an das neue System zu geben.

SIX: Verwahrung  

in den USA

Auf vorherige Erfahrungen als Zentral-

verwahrer in der Schweiz und in Spanien 

aufbauend hat der schweizerische Bör-

senbetreiber SIX nun angekündigt, seine 

Verwahrdienstleistungen auch in den 

USA anzubieten. Die Leitung der neuen 

Gesellschaft SIX SIS USA wird von René 

Haag übernommen, der bisher in der in-

ternationalen Vermögensverwaltung tä-

tig war.

Nasdaq: Konsortium 

gründet Handelsplatz

Die amerikanischen Unternehmen Nasdaq, 

SVB Financial Group, Citi, Goldman Sachs, 

und Morgan Stanley gründen ein ge-

meinsames Joint Venture, dessen Ziel der 

Aufbau eines zentralisierten Sekundär-

marktes für Aktien von Privatunterneh-

men ist, der sich an Emittenten, Händler, 

Anteilseigner und potenzielle Investoren 

richtet. Nasdaq gliedert dabei das Seg-

ment Private Market aus und bringt es in 

ein eigenständiges Unternehmen ein, 

welches durch strategische Investitionen 

der restlichen Konsortialpartner gestützt 

wird. 

Die Plattform soll es Händlern ermögli-

chen, ihre Aktientransaktionen auf ei-

nem globalen Marktplatz und mit indivi-

duell zugeschnittenen technologischen 

Lösungen durchführen zu können. Ne-

ben bestehenden Dienstleistungen des 

Nasdaq Private Market soll die neu ent-

stehende Plattform End-to-End-Abwick-

lungsprozessmanagement und einen glo-

balen Inter-Broker-Marktplatz bieten.

EEX: Handel mit  

nEHS-Zertifikaten

Die European Energy Exchange (EEX) 

startet in Abstimmung mit dem Umwelt-

bundesamt das Zulassungsverfahren für 

den Verkauf von nEHS-Zertifikaten im 

Rahmen des nationalen Emissionshan-

delssystems (nEHS). Das nEHS legt erst-

mals einen CO2-Preis für die Sektoren 

Wärme und Verkehr auf nationaler Ebe-

ne fest und der Verkauf wird durch die 

EEX organisiert und startet im Oktober 

2021. Es werden alle CO2-verursachenden 

Brennstoffe, insbesondere Benzin, Diesel, 

Heizöl, Flüssiggas, Erdgas und ab 2023 

Kohle, in das nEHS einbezogen. Verpflich-

tet sind im Rahmen des nEHS diejenigen, 

die die Brennstoffe in Verkehr bringen, 

zum Beispiel Erdgasversorger oder Unter-

nehmen der Mineralölindustrie.

Die verpflichteten Unternehmen haben 

die Möglichkeit, den Marktzugang ent-

weder direkt an der Börse zu nutzen, 

mittels einer Zulassung an der EEX und 

ihrem Clearinghaus ECC, oder sie können 

indirekt über einen Intermediär an den 

Verkäufen teilnehmen. Teilnehmer, die 

direkt an den Verkäufen an der EEX teil-

nehmen möchten, können die Zulassung 

ab dem 9. August 2021 beantragen.

Börse Stuttgart und 

Tradeweb kooperieren

Die Börse Stuttgart und Tradeweb Mar-

kets Inc. bieten ab sofort direkten Zugang 

zu Liquidität im US-Anleihehandel. Dafür 

werden die Live-Streaming-Kurse von 

 Tradeweb für US-Unternehmensanleihen 

in das Orderbuch der Börse Stuttgart in-

tegriert. Die Zusammenarbeit verschafft 

Anlegern einen verbesserten Zugang zu 

 Liquidität, da die Preise direkt von Trade-

webs US-Markt für Kleinstückelungen be-

rücksichtigt werden. Diese zusätzliche Li-

quidität erhöht die Qualität und Tiefe der 

Quotierungen innerhalb des hybriden 

Marktmodells der Börse Stuttgart. Käufer 

und Verkäufer von US-Dollar-Anleihen 

können dadurch eine bessere Ausfüh-

rungsrate erzielen und gleichzeitig ihre 

Ausführungskosten senken. 

Für diese Anbindung von Liquidität an 

das FX-Bond-Segment der Börse Stutt-

gart, genannt FXplus (MIC: XSTF), wird 

Tradeweb Live-Pricing-Streams an die 

 flexible Sell-Side-Schnittstelle der Börse 

Stuttgart liefern. FXplus ermöglicht es, 

Nicht-Euro-Geschäfte ohne Umrechnung 

in Euro direkt in der jeweiligen Handels-

währung abzuwickeln. In Zukunft soll die 

Zusammenarbeit zwischen Tradeweb und 

der Börse Stuttgart im Anleihehandel 

weiter ausgebaut werden.

Eurex: neues Angebot  

für Währungsswaps

Nach einer erfolgreichen Testphase ist 

Eurex Clearing mit seinem Clearing-Ser-

vice für lieferbare Cross Currency Swaps 

und OTC FX live gegangen. Die Com-

merzbank hat sich J.P. Morgan und Mor-

gan Stanley als Clearing-Mitglieder ange-

schlossen, um den Abschluss der Tests 

und den Go-Live des Dienstes zu ermögli-

chen. Für Eurex und ihre Muttergesell-

schaft Deutsche Börse unterstreicht die 

Einführung einmal mehr die Ambitionen 

der Gruppe, den Übergang vom OTC zum 

zentralen Clearing zu unterstützen.

Die Transaktionen werden auf Nettobasis 

über Cross Currency Swaps und OTC FX 

verrechnet und abgewickelt. Dadurch 

werden die Kapitalanforderungen nach 

SA-CCR, dem Standardansatz zur Messung 

des Kontrahentenkreditrisikos, deutlich 

reduziert. Eurex Clearing garantiert die 

Abwicklung in CLSClearedFX, was Liquidi-

täts- und Finanzierungsvorteile bietet 

und das Abwicklungsrisiko mindert. 

 
 
                         Dieser Artikel ist urheberrechtlich geschützt. Die rechtliche Freigabe ist für den Abonnenten oder Erwerber ausschließlich zur eigenen Verwendung. 
                                                                                                                  Fritz Knapp Verlag GmbH




